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tiiij.
Plutarcusderalleredleff
philoſophusiſt zu dͦenzitē
namhafftigeinmeiſtertra¬
iani .demeroucheinvaſt
guͦtepiſtelſchickt.

Reiſer.
Hiſpanier.traia¬

nus .
xix .iar .xv .tag

ManſagtdasdertraianusvnderallenReiſerender
beſt ſy geweſenin demallein ſchilt manin das ervmb
liebe willen der falſchen goͤtvnderſtuͦndzu dͦilckendē
gloubenchriſti .Meinter daͤtgoteindienſtdaranſa
gentein t̄eil erdurchechtigetdiechriſtendurchdieſi
nenvndnit ſelbs dasmagein zit geſchehenſin .aber

küntlichiſt daserſelbshatetlichheiſenmarterenvndtoͤten.Zulͦetſt milterterdoch
ſin gebotalſodasmandiechriſtennit ſolt toͤdenmanfindſie denvngeuerdodererbü
ten̄tſichſelberaberdashalffwenigwandasnidigvolckwarddodurchnützgezwū
gen .ichhieltvonſinemlobnüt .esweredendasſanctusGregoriusbewegtdurchdie
miltivndgütikeittraiani .mitweineninheterloͤßtvonderhelloberaberbehaltēſye
iſt nochgroſerzwiffelvnderdendoctorn.manvindetouchvilverkündungdiegeſchē
ſint geiſtlichen ꝑſonenvondenendingē .in denēich allē nüt andersvinddendz d h̓err
weldz wirmitforchtvnſerſelikeit vndheil erwerbentvonſolichenhoͤflichenfragen
wellentwirruͦwenwāgotwilnitonvrſachdzdisvndglichßſinerkirchēvborge̓ſie.

Derſelbtraianusempfiengvnwilliglichdiewir¬
den vn ēr zeichen des keiſertuͦmßby agrippinder

ſtat waͤlſchlandsbrachtwidertütſchland .zemptdie landgegenderſonnenvffgang
BabiloniamSeleuciāvnddie vſſereſt indienderandernachalexander .In dendingē
allen iſt er ſo milt vnd demuͤtigbeliben das er iedermangenemvnd niemant ſchwerod̓
widerigwasdasſindzeichengeſineinsrechtenadelshatalſoaltzit gelebtdaserwir
digiſt geweſeneinkeiſerzuſͦin .vndflochalſozitlicher .alsobkeinervngeſchickter
dar zu wͦerdanēr¬

Iar der welt .vᵐccciij .

Baͤpſt.
Aanaſeſeꝰ
einmar
terer .ix

Einkriechvondēlandathenis .ſinvatterhießanthioch¬

ſar .ij .monet.x .tag.
Iarccxcli .. ccij .

DerallerſeligeſtAncletusermantdiegloͤwbigenchriſtennē
durcheinſendbrieffdasdieprieſtervorallendingengeertwürdentſprachdasdiedie
gotopfferettentſoltentnit gemuͤgetodervmgetribenwerdenſunderſie ſoltenbeſchir
metvndgeertwerden .Dieprieſterſollentouchwanſie opfferentgezügenbyinhon.
vndin ſunderheit die biſchoff da durchbewaͤrtwerddas ſie got volkōmenlichopfferēt
Itemhat geordenetdasdie prieſter wederbart nochlangharziechent .hatgebuwē
die gedaͤchtnüßdes ſeligen peters .hat ouchin romgeordenet .vij .dyaconoscardinal
Itemdasein biſchoffſol vondrienbiſchoffengewihetwerden .Itemdas manoffen¬
lichwihediemanſolwihen.Zulͦetſtam.xij .jartraianiwardergemarteretvndbe¬
grabeninvacicanobydemlipſanctpeters.



litij.
Diedrittdurchechtungederchriſtenge¬
ſchachdurchtraianūin der ſelbenſintvn̄
zelich vil chriſten erſchlagenzu lͤetſt ward
durchpliniumdēanderēdiedurchechtūg
geſtiltdochnitgantz.

Ignaciuseindoctorvndhochwirdi¬
ger biſchoff in anthiochien ein iunger
jahanniswardgemarterteineredlen
marterſin hertz wardzerſchnittēvn̄
inwendigſtuͦndmitguldinenbuͤſtaben
geſchribenderedelnamIheſus .wen̄erſprachinſinenepiſtelenminliebeiſt gecrützigeterhattdieIunckfrowenMariā

jm leben geſechenvndhat ir brieff geſchribenalſo Mariendie chriſtum getragēhat .
diehatimſuͤſicklichgeantwürtvn ſ̄chreibalſoignatiodemliebenmitjungerdiedemuͤ
tig magtiheſuchriſti .Ichwird z̓u dͦirkōmen

ThimotheuseinbiſchoffepheſioꝝeinjungerPauliwirtdaſelbsgemartert
TaurinuseinbiſchoffEboracenßGangericusſin bruͦdereinbiſchoffcameracenß .ein
jungerDyoniſij.

Xaarſeꝰ
einmar .
x .Iar .

Einkriech
vij .monet.ij .tag.

Derheiligmartererhatgeordenetdasdasvolckden
biſchoffnit ſol ſchuldigenoderſtraffen .vndhatgeordenet.vij .dyaconosdiebydembi
ſchoffwaͤrertſo er predigetvmberewillendesgotswortsouchdasdieviendnitmoͤ
chtent den biſchoff hinderreden das er die vnwarheit geprediget het .Item dasEe
lüt offenlich voniren eltern zu ſͦamengebenwürdentvnddurchdenprieſter loͤblichen

vnderlichgeſegnet .zu lͦetſt warder gemartertamdrittenjar Adriani .vndwardbe
graben by demlip ſanct Peters .
Domicilla .Eufroſma .Theodora .SulpiciusSeruilianus .marterervnderTraiano

Pliniusderandereinwolredenervndliebhaberderwyßheithatvil geſchribenbe¬
guͤtigetouchtraianumdaser widerrüfftdasvrteil ſo er widerdiechriſtenhettlaſſen
vßgonvndſchreib imſie daͤtentnützboͤßſunderſie uͤbtenſich in tugendenvnſ̄tuͦndent

vffvortag .vndlobtentchriſtumalseingot



liiij.
Diejudenzerſtoͤrtenvil landvn ēbenalswerenſie toubenbrantētſie in boßheitvffein
zit anvil ortend w̓eltſie ſchontētniemāszerſtoͤrtētvil ſtet dochmochtēſie ſo vaſtnit
überhantnēmendasſie moͤchtentwiderzu eͦimrich kōmen .wenſie wurdentzu eͦrſten
durchTraianumdarnachdurchAdrianugedilcket alſo wardchriſtus vm b̄endūbge
rochen .die roͤmerhant die kirchē nie on ſtraff durchechtiget inen iſt ouchnie ernoch
nutzgebroſtenwenſie die gloͤwbigenchriſten geert hant .dar vonſichvolkommenli
cherOroſium.

apriarꝰ .
xxj .iar .

Helius .
Secunduseinliebhaberderwißheitlebtinſchwigenvndſtillevndant
wurtſinenfrageningeſchrifft .

Iar derwelt .ijᵐcccxiij.
Baͤpſt.

alexāder
j .mar .

Einroͤmervonſinemvattervßdemland
caprithauri .
viij .iar .v .monet.ij .tag.

Die ſar chyſt. cxij .
DerAlexanderhetdenmerenteilderroͤmerzudͦem

herrenbekertderhat geordenetdasmanwichwaſſervndſaltz in denchriſtenhüſer
het .als do ſtat de con .di .iij .aquam .jm canonder meßhat er inzuͦgetondiegedaͤcht.
nüß des liden chriſti .ſcz Qui pridie quā pateret .⁊cͣ .Item das win vnd waſer inden
keleh gemiſchetwerdzu eͦrzeugungder verenigungchriſti vn d̄er kirchen .de cō .di .
ij .. c .j .vnddasdasopffergeſchehēvonvngeteißmettēbrotvndmitwenig .Zulͦetſt
ward er vnder Adriano gemartert mit vilen die er zuͦmgloubē bekert hat vnd wardbe

grabeninderſtraßdiemannemptnumentanadarnachwarderinſanctSabinenkir¬chengefuͦrt. Quirinuseinmartrervndeinobererrichter
zü Rom
Theodoluseinmar.vnddyaconus .
Euentuseinmar .vndprieſter .



lv. .
Galienusderartzatvonpergamadasiſtvoncartagogeborneinvßlegervpocratisiſt
zu rͦomnamhaſſtig.
Hompeiustroguseinhiſpaniervongeburthatgeſchribendiehyſtoriendergantzen
weltvonminobißvffoctauianum .
Ptholomeuseinwunderbarervndloͤblicherinerkantniēdesgeſtirnsübertraffouch

al vndhat mein zu gͦetondendie vor imfundēt vnddas hat erbeſchriben
Thaurusderaller edleſt philoſophuswasathenishochgeachtetoffenbarlichſolmā
haltendiegewonheitdesvolcksaberwenwirinſunderſindſolmanhaltendzgrechtder natur vnd das vnß an geborniſt .
Marcionein ketzervondemſeit policarpuser werdes tüfels erſt gebornerſun .

XZehentuſentmartererwerdentinarmeniagecrützigetvffdēhoͤchſtenbergarath
der ſelben tag wirt geert am .x .kal .julij mit groſer geiſtlicheit vnddemuͦtwenſi hond
vil behalten vomherren denendie ſie erent .
Aquilavongeſchlechtvßpontoeinwollredenderbluͤgtzu dͦenzitenvndiſt derander
vßlegergeſindesgeſatzmoyſiwenes warentzu eͦrſt .lxxdie vßjudißin kriechsvßlei
tentdarnachiſt derdererſtgeſindersvßkriechßinlatinvßgeleithat.

Iirdcxxclt .. ijᵐcccxiij .

Haͤpſt.
Ignius .

iiij .jar .
iij .mōet viij .tag.

Die ſarchriſti . cxliij .
Iuſtinnseinphiloſophusvndjunger
pompei .hat ſin buͦcherkürtzergema
cht hat ouchvonchriſtenemgloubē
ein buͦchgemachtdas gab erantho¬
nio vndmachtin genemdenchriſten̄

DiſerIgniushatdieprieſterzuoͦrdenūg
geſatzt vn ſ̄ondertdie gradvnddasimtoͤu
fenfirmenein goͤttin̄vein got ſy Hatouch
ein gemeinepiſtel allen chriſtengeſchriben
vondereinikeitgotsvndtrifaltikeit .Itē
daskeinertzbiſchoffonderbapſtmoͤgſin

biſchoffſuffraganienvervrteilēodervüdamnendieſachſydenvorſimpuincial.dasiſt
lentlichemconſiliumverhoͤrtdurchſin biſchoͤff .zületſt warder gemartertvndbegra¬
beninſantpeterskirchhoff



lvij
Die.iiij .durchechtūggeſchachdurchgeheißanthonijveriinwelchervnzelichchri
ſten beid frowen vnd mangemartert wurdenaber nit on ſtraff dan̄es kamdarnachein
großpeſtilentzdurchgantzvtalienvndouchanderelandkriegertbidemgroßewaſſer
vndvil fliegenvndhoͤuſchreckenvnddieroͤmerlagenddaͤrnideranallenorten.
DerſtritmarckomāniggeheiſſenvndalsOroſiusſeitiſtderallerherteſtgeweſenwē
die vſſeren lender hattent das grob her der roͤmerin einemkreiß vm̄gebenaber doet¬
lich der chriſtenen ritter ruͦfftēt Chriſte hilff vnß .zu hͦāt erſchracktēt die blitzg vn d̄ie
tonderdie vſſern vndbarbaroßalſo das ſie fluchentda durchiſt der namchriſti vaſtloͤb
lichwordenwand̄erkeiſerleit nit jmſonderchriſtodieüberwindnißzu vͦndmiltertſin

vrteil .

Marc .
Lucius .
xixjar .

Iar dcxxclt .. ijᵐcccliij .

Baͤpſt
Pius .j .
mar .xj .
jar .iiij .

Einlampartervōderſtataquilegia
vndhießſin vatterruffinus.
monet .xxj .tag .

Icrclxſll . ciiiij .
Diſerhatvffgeſatzteinpenwiderdiediedavnfli¬

ſig ſindbydembluͤtchriſti als doſtat decon .di .ij .c .ſi perneg .ItemdasderOſtertag
alwegen ſol an demſontag gehalten werden Item das ein ketzer der da vonketzerig .
der judēkumptſol vff genomenvndgetoͤffetwerdenDiſerhat .v .malgewichtvndzuͦ
letſt gemartertwordenvn b̄egrabenby ſant peter invaticano .
laermeseindoctordesglowbenshatvildingsgeſchribēdemerſcheineinengelvn̄ſeit
zuͦim manſolt den oſtertag vff de ſontag halten darnach ward ergemartert .
Papiasder ſchuͦlerjohānis ein biſchoff jerapolitanus hat gemachtein buͦchderpre¬

dig desheren .
Felicitasleidmit .vij .ſüneneinwunderbargeſichtdermarteralsdie .vij .machabei.
mit ir muͦter
Pontianuseinerwirdigermarterer
Floceliusein kindmar.
Siminicusein priſter .mar.
Nouatusmit andern .xxij .mar .
Alspraxedisir gebetſprachnachlangerarbeitſtarbſie.



lv
Deraprianuswirtinvilflückengelobterwasdemcraſtenēgenediggenugdocheließer
etlichtoͤtenvndſtroffendiedonitwoltentopferenerwasgarnocheinallenkünſtēein
gemeinermanhatalzytfridēvnw̄artgeheyſſeneinvattdeslandsermachtvilgefatz
vndverbotdaskeyncriſtenonerkantnißdesrechtenverdamptwirder zerſtoͤrtihernſalemvongrundvffvndmachtsdarnochgantzwidervndverbotdasmankeininden
hynninließSundercriſtenſolt manvnloſſenErkamvngernzu dͦemkeyſerthuͦm
aberer regirtvaſtwoldoin derrot batdaser ſin ſuͦnkeyſerhießvnndmachtſpracher
Esiſt genuͦgdasichvnwürdiglichvndmitvnwillengeregnierthabwannfürſten
thuͦmſol mannit nochdembluͦtſundernochwirdenvndtugendengebenvndderre¬
giertvnnützlichdereinkünigvongeburtvndnitvontugentod v̓onwirdeniſt diedo
regnierenſollent ſint zu eͦrſt zu uͦͤbenin tugendenvndwennſie in denſelbenalſo vaſtzuͦ
nementdasſie in tugendendieübertreffenddenenſie in erenſollentvergonſo ſollentſie
beruͤfftvffſtygenvndſollentſichnitenziehendemwillemir buͤrgerdieſiezueͦrenbe¬ruͤffent .
Euſtachiusd o̓uchplacidushießvndtheoſphitaſin frowvndzwenſünAgapitusvn̄
theoſphitesvondenenmanwunderliſet ſindzu dͦenenzytengeſinſindalli durchge¬
heyßadriani gemarteretworden.
Fotaseinmartererhatgelittēandenleſtenzytentraianivnſ̄eytimd g̓eiſtdw̓iſſagūg
oderprophezigtraianegangandie hindreſtenort derhel vn v̄l zu dͦenpinendie dirbe
reit ſind do wirſtu In ewigerfinſterniß in eimgrymigenfür verbrent werdenduwirſt
nochdrytaglebendarnochſterbenwenndervnſchuldigenbluͦtmagnitlengervnge¬ſtroft belibenvndtraianusſtarb amdritten tag vombuchlouff.
Quadratuseinbiſchoffzu aͦtheniseiniungerderzwefbottenvndariſtideseynphs.
machtēteinentſchuldigungfürdiecriſtendodentrayanusſachdowarderbeguͤtiget
Hermesein marterervndrithter zurͦom.

Ier der velt .. ijᵐcccxxiij .

ſixiusd̓
erſteyn marterer.x .ior .iij .monat.xxi .tag.

Die ior chriſti .cxxiiij .
Diſerſixtusordenetdasmanin dermeßſüngſanchusſanck

ſanctus vnd das die gewichten ding nieman anruͦrt denn die diener der kilchē decō .
di .j .In ſancta Itez dz mandas corporal nit vß ſiden macht ſunder vß demreinſten fleſ
ſin tuͦchItemdas kein frowan ruͦrtdie gewichtengeſchir die manbrucht zu dͦemal¬
tar vndalter tücher Itemwennein biſchoff beruͤftwirddurchdenbobſt vn w̄idk̓em
daser nit vonſinerkilchenvfgenumenwirderbrechtdennbrieffvombobſtItemdas
mankein meßhielt denn vff eymaltar er ſchickt ouch eyn biſchoff hies peregrinusvō
romgebornmitvil andrercriſten in galien .i .in frankenrichzu lͦeſt wirtergemarteret
vorderportendieheyſtDominequovadisvn w̄ardbegraben.



lvi .
AdrianbꝯuwetIheruſalemwidervndwardvonſimnammenHeliagenantwardge
witeret alſo das die ſtat des lidens chriſti beſchloſſenwardin denmurendie dochvor
duswasvnddasiſt dasdrit moldasIheruſalemwidergebuwenwartwannſiewas
drymolzerbrochenvondencaldeyſchenin denzytenzedechievonantiochoIudēzy
ten machabeorumvndvontyto in denzytenveſpaſiani.

keyſer
Bechaneꝰ

dermilt
hat re¬ grt.xxij.ior.
Diſeranthoniusiſt geſineintochtermanadriani

vndfür ein ſuͦnvffgenummenein witziger manvndvonnatur guͤtigdz mannit lichtig
lich in eymmenſchenvindet wenndie in wißheyt oder fürſichtikeyt übertreffend ſint
gemeynlichnit vaſt guͤtignochgerüwigvonnaturvnddorwidv̓aſt guͤtigvndmiltlüt
ſint gemeynlich nit vaſt witzig aber diſer maniſt in beden übertreffenlich begobtgeſin

darumbkomentvil lenderwillenklichwidervnderdendie vondenanderenkeyſeren
worentgewichenwenner wasfür worein vatter des landes wasydermanlieb nye¬
manhert dengloͤbygenwaser gantz milt dorumbiſt er der milt geheyſſenvndvonim
die andren keyſer .er ſprach ouch ich wil lieber noch demexempelſcipionis eynbur¬
ger bymleben behalten denntuſent figend ertoͤtendas vnderimouchetlich gemarte .
ret ſind wordēiſt nit vonſimſund v̓onſiner vorfarengeheyßgeſchehēwenndiemacht
der lufft das iſt die byretungder boͤſengeyſt hattent alſo bewegtdas boͤßvolck dzdie
mechtigſten es nit mochtentgentzlich geſtillen alſo was der namchriſti verhaſt bydē
die abgoͤtterignochgiengentvndbeſundervnderdenbyſchoffenvn p̄faffen dertempel
die die fürſtenvnddasvolckbewegtentwiderdie criſtenenwennſie ſohentdasirſtaͤt
vnd gewin ab namvon tag zuͦtag vnd das ir groſt hofart zuͦverſchmehungwirdkum¬
menwanndie criſtenen ſprochentonvßſcheidenlichdas all ir goͤttüfel werentvonde¬

nen ſie doch zytlich vnd ewig ſelikeyt darumb was nit wunder eb die vndertonen die
criſten durechettentob iochd f̓ürſt beguͤtigetwerwen ſ̄ie ſeytent die criſtenſchmech¬

tent ir goͤtX
Iar der welt .vj . cccxxxiij

Baͤbſt
Aear.
Thele¬
phorus

eynroͤmervonamachorita.

hatregirt.x.iormonat.iij .xxij.tag
Derthelephorushatgeordenetdzmandasen¬

gelgeſangſingt Gloriain excelſis vnddasewangeliumvordemopfervnd .iij .meßam
winachtag vmbvil ſachen willen Item hat geordenet dz die pfaffen ſollent .viij .gantz
er wochenvaſten wennals ir leben ſol geſcheydenvn̄geſundretſin alſo ſol ouch ir vaſt
ſinhatouchgeordenetdasNiemantmesſolvorderterczſingenzu lͦeſtwardergemar
teret vndbegrabenby ſant peter invaticano .
Peregrinusein biſchoffanthiſioren̄ .mar.

Serapin mar .vndIunckfrow .
Sabinamar .vndedliwitwe.

Iobiramar .Caloteriusmar.
Mariamar .vndIunckfrowvndvil handgegloubt



lviij
Heliusiſteinaltermangeſinvnndnammitvnwillendaskeyſerthuͦmnamniekeingo¬
benwardouchzurͦochnyeverfuͦrtwardamvimontvonIulianodernochdemkey.
ſerthuͦmſtalterſchlagenerſchuͦffabermitdēaßerdetaßgeſchachimvonſeueroder
Seueruswasvßaffricavndkamindasverloſſenrichmachtdryburgerſtrit zuͦmer¬
ſtenerſchluͦgerIulianuꝫderſichſatztwiderdaskeyſerthuͦmzuͦmandrenmolwider
piſceniumzuͦmdrittenmolingalbamwideralbinūſtreyterdereyngeſelIulianiwas
mitgroſſembluͦtuergieſſenbeyderteylwasvonnaturgrimwarddurchkriegdickge
reytztregiertdiegemeinderroͤmerkrefftiglichabermitarbeiterüberwandparthos
arabesabiebinosiudendieſamaritanervndmachtdiefünfftdurechtungwidd̓iecri¬
ſtendoruml̄eidervilvnglücksinbritanienmachtervaſteinveſtſchloßvō.c .vnx̄xxij
ſchrittenmitviltürnenvommerbitzinsmerdoſtarberineinerſtathießeborac.

Helius .
ptinax
Seuer

SymachusdervierdvßlegerdesgoͤtlichengeſatzClemensAllexandrinuseynlieb¬
haberderwißheytpanthenuseinſtoricusvōaffricaeynhyſtoriēſchriberallexander
eynnochkummerodv̓olgernarciſſivndmeyſterorigenis.

Ixdcxxclt. ijᵐccclxxxiij .
Eleuche

rius eyn
martrer hatregirt.x .ior .vi .monat.

Dieior chriſti .clxxxiij .
DereleutheriusvōordenungderxijbottēſacztvffdasdiecriſtenkeingewonlichbillichvndmenſchlichſpißvßſchliegentIteꝫdzvō

ſinenerenniemanentſetztwirder werdenvorgeſchuldigetvn w̄ervffynbrochtnoch
demexempeldesherrenbehieltſo langer nit geſchuldigetwardvndwaser dozwiſ
ſendvnderdenapoſtolenſchuͦffdasbleibveſt wirdikeythalbſins amptsItez dzwid̓
keinēkeinvrteilgonſolt dernit gegenwertigwerſchicktouchſendbottēLuciodem
britonierkünigdievnmitſimvolckteüfftentzu lͦeſtwartergemarteretvndbegraben.In vaticanobyſantpeter .
EngenlandwarderwirdiglichzuͦmgloubenbekertLuciusderkünigwardzu eͦrſtge
teüfftdarnochergabſichdasvolckwillenklichfuganusvnddimianusdiederbobſtEleuteriusſandpredigettenzu eͦrſtdo.



lix
Hiemerckfliſſenklichnochdemvnd̄ieheilgenlererſagentdiekeyſeroderkeyſer¬
thuͦmhatſichdickcreffticlichaberniewißklichwiderdiekilchengeſatztwanesiſt
vnderdenwiſeneyngemeynſaggedultiſt einedeldingzu üͦberwindnißoffenbariſtdz
diekilchdurchgedultdaskeyſerthuͦmvnderſichbrochthatZu dͦiſenzytenſproch/
ent die keyſerwirwellentnit dasvnsyemantgebietſitenmoldaswiryedermanhand
zu gͦebietenalleinwirroͤmerwerdentgelertergeachtetdennalldiſeweltdarnochiſt
esonſchwertvndſteckendarzu kͦūmennochlangergedultderkilchendasdieMa¬
ieſtotdesroͤmſchenrichsveriachdasdiekeyſerlichengeſatzbillichgehorſamwerēt
denheilgengeyſtlichenrechten

Luciuseinküniginbritaniendasfell
lant iſt dornochengenlandgenantwor
denwirtbekertmitſimvolckzucͦriſte
nemgloubenwurdenvonzweiengeiſt
lichenmannengetoüfftdie imſchickt
eleutherius der bobſt hieſſentfuganuſ
vnddamianus.

Leonideseinvatterorigeniswirtvmx̄p̄s
willen enthoubtetvn w̄irt ein martererdo
wasorigenisxvij .ior alt vn ērbotſichmit
demvatter eyn marterer zuͦwerdenaber
durchguͤtigmuͤterlichliſt wardergehin¬

dret verlor ſin vetterlich erb gantzvmbdaſ
er criſten waßDornochlernet er ſchuͦlerin
gramaticavndvßſimgewinnert er ſinmuͦ¬
ter vndvij .brüder

Ierder cclt .. ijᵐ . cccxxiij .
vßAffricavndhießſinvat
terfelix

Aictoreye
marterer
hatregirt x.ior.ij .monatvnd.xij.tag.

Diſervictorhielteynconſiliuꝫinalexandriapaleſtinevm̄
vnhellikeytwillenderoͤſterlichenzyt In demſelbenconſiliumwaser ſelbs vndnarciſ
ſus theophilus vndhyreneushelig mādo ſelbs iſt geordnetwordendas deroſtertag
ſol vff denſuntag gehaltenwerdenalſo dz manbehalt vn m̄erckdenmonxiiij .tagdes
aprels bitz vff den .xxi .tag wannſo lang odergroßoderdoby iſt des monsſprungvn̄
widergāgdziſt dorumḡeſchehēdzdie heilig kilchnit iüdiſchheytnochuolgetzu dͦē
zitenworentvil biſchoffin aſienvn ōrientdiemitdeniudēir oſtrenhieltentderſelbor¬
denet ouch das wouswoturfft hieß in allen waſſeren vn̄vmbendummanmoͤchtteuffen

zulͦeſtwirtergemarteretvndbegrabenbyſantpeterinvaticano.



lvij

Pollicarpuseinbiſchoffinepheſoeinjungerjohannisdes.xij .bottenkamgenRom
vndbekoͤrtvilkaͤtzerzudͦenzitenhattentdieheiligēgroßarbeitvndtrurickeitwenndasſchwertdaszerſtoͤrtdiekirchenvſſerlichvndinwēdigdasgifftderketzervnd̄ie
zwifaltigdurchechtungwerdelangvndobvnderwilendasſchwertderketzergeſtilt
wardſowarddochymerdargemeretvndnāͤmzudͦieboßheitvnd̄erhaß.zu lͦetſtwardderheiligmangemartertmit .xij .andernvßphiladelphia.

Authoniusverus
AureliuscōmodusDiezwennōmendvffdaskeiſertuͦmnachAnthoniopio.vndzudͦenzitenhuͦbendan

zwenkeiſerzuſͦindaberalsluciusſtarbdohieltanthoniusalleindaskeiſertuͦmerwaß
guͦtvndhieltvilüberwindnißondaserwiderdiechriſtenließgondievierddurchechtungmanſeitouchdaserſogerechtvndſtetgeweſenſiedaservmk̄eineszufͦaleswillenſinantzlitiegeenderterweriochvonfroͤndoderkūmerdoeriochnocheinkind
wasErwaßouchalſomenſchlichvnderberdaserzueͦinerzitkeingelthatdaserdē
rüterngebvnddiegemeinſchatzküſtgelertwasdamitdaserniemandbeſchwertv̓koffterſinerfrowenguldingeſchirvndgezierdvndouchanderhußratdamitdaser
niēmandbeſchwertwederdenratzüromoderdaslandDoeraberüberwādſinviendbrachterdasſelbwiderinvndließabdenlenderndieſchatzung.
Iuſtinuseinphswardbekertzuͦmgloubenhatvilgeſchribenwiderdieketzerward

gemartert
Iuſtus ein biſchoff vienenß wardgemartert .

Fotinuseinbiſchofflugdunenßwardmitvilandergemartert
AlexandereinartzetvndPonticuseinkindmar.

Iar der wrelt .vᵐccclxiij .

Baͤpſt. Anicetꝰ.
mar .ix .
jar .iij .

Syrushateinvatterhieß
Iohānesvonderſtraßmir

cka¬
monet.iiij .tag.

Die ſar cheiſtt clxiiij .
DerAnicetushatvilgeiſtlicherrechtge

machtdieindengeiſtlichenrechtenanmanigenortenſtondalsandererheiligenvatter
dieir bluͦtgebēhadfüreinteſtamētvnd̄arūbheiſſentesdieheiligēgeiſtlichērechtwē
ſyſintzu dͦemerſtenvonden .xij .bottendarnachvondenmarternvndheiligenlereren
als garnachal prelatenin anfangderkirchengeweſenſindvndvondenheiligencon
cilienvffgeſetztſindnit durchmenſchenfundēſonderdurchdenheiligengeiſterdacht
vnddarumbwerfreuelichdawiderredtderiſt einſchmeherdesheiligengeiſtalsdo
ſtat im .c .vigilatores .xxv .q .j .Erhatouchvil geordenetvondemſtat derbiſchoffvn̄
derwyhūgzu lͦetſtwardergemartertvnderanthoniovndbegrabenvffdemwegapiain ſant Calixtuskirchhoff .
Uictoreinritter vndſerenaſin hußfrowmar.
Concordiusſubdiaconeinmar.
Marcellusein mar .Ualerianusein mar .Gaiuseimmar .
Egiſippushat .v .buͤchergemachtvōdenhiſtoriender.xij .bottēvndmaterenbißvff.

ſinzitAthalusvonꝑgamoein fundamētd k̓irchenmar .
Blandinadieallerheiligeſtfrow.mar.hatgelitten.



lviij.

Reiſer .
Cōmod

xiij .jar .
Aureliuſ geiſſcioanchonio

DiſerCōmodusiſtgeſineinſunAnthonuverigantzeinverlimptervndvnküſcher
manvndalſoeinvnmenſchdasereinviendmenſchlichsgeſchlechtsgeheiſenward
ererdotvilderraͤtvndinſunderheitdiediedieandereninadelvnndvernūfftübertra¬
ſenterwasouchſohochfartigvndübermuͤtigdaserzuͦmdickernmaleinloͤwenhut
andātvndwoltdadurcherzeugendaser wereinkünigüberdielüt als einloͤwüber
tieraberwaerſchintdieſtetikeitdermarterer.daverdrüßtmichvōderfleiſchlicheit
derweltlichenmenſchenzurͦeden.Die.v .durchechtungderkirchēgeſchachdurchgeheißſeueridervolgtvffſtatnach
dierachgotzvmbderkriegwillendiezwiſchetdenburgernerſtuͦndentjn welchēdie
roͤmervaſtgedemptvndgedemuͤtigetwurdent.

Theopiluseinbiſchoffanthiochie .
AppolinarisIerapolitanusbiſchoͤff .
Narciſceꝯinpatriarchieroſolimitaꝝ
Dyoniſiuseinbiſchoffchorintheoꝝ
Pilippuseinbiſchoffzutͦroy.
Catafrigeketzerſindvffgeſtandējn
frigiadieſprechentſie habendallein
denheiligengeiſtvnddaserden .xij
bottennit gebenſy .MontanusPriſca vndMaximil¬
la ſindir meiſtervndvnderwiſerge¬

ſin .

Philippuseinrichtervndamptmanalexā
drie mar .des tochter eugenia vnnd ſin kne¬
cht die ſich frowennit vermochtent .
Prothusvndjacinctusvondenenmanein
wunderbarhyſtorienhat .
Tertulianusvōaffrica hochin derkirchē
geachtetzu dͦenziten warddenchriſtēfrid
zu gͦeſeit aberer wertnitlang .
Thodocionderdritvßlegergoͤtlichsge¬

ſatz .

hilr dccxxclx .. ijᵐccclxxiij
Baͤpſt .

mar .j .
Sother

. ix .ior . iij .monet.xij .tag .Campanus
concordiovonderſtatfundana

. iccxſl .. ccxiij .
Derhatgeordenetdaseinkloſterfroweinwi¬

lertruͦgaberſieſoltentnitanruͤrendiegewichtentuͤcheroderaltartuͤcher.dasouch
nit inderkirchenliechterentzündent.ſitemalouchvil widerwertickeitvndvnfalge¬
ſchachin derEordeneter daskeinifür ein Eewibgehaltenwirdſie werdendurch
denprieſteringeſegnetvnderwirdiklichenvondenfründenvßgebenvndverhuͤtvon
denbrütwarterinodere macherin .Zu lͦetſt iſt er nachſim heiligen lebendurcheinhei
ligerentoddurchdiemarterzu gͦotgefarenvndhantin begrabendiechriſteneninva¬
ticanoinſanctpeterskirchhoffvndwarddasbapſiuͦm.xxij .vnderlaſen.



lix .
Hireneuseinbiſchoffludinenßwart
mitvilprieſternvndleiengemarteret
Audeciuseinſubdyaconusvndzün¬
gerpolicarpiwartgemarter.

Leiderleider.waiſthinkōmender
altenroͤmerſo großefrōmkeitſtren .
gikeit ergitikeit vnſchaͤtzlichewiß¬
heitvnder .fürwarzu dͦiſenziteniſt
daskeiſertuͦmkōmēin die henddernarren .
Merckweneinnarſichfüreinnar
renhalt ſo hat er nochetwasvondē
liechtnatürlieherverſtentnißachtet
erſichaberwitzigSoiſt ſintorheit
volkōmener magouchdurchniemā
vnderrichtwerdenſunderdurchech
tigetaltzitdiewiſenvndgeſelletim
ſinsglichen.

Arthemoniseinketzerſeytchriſtusſyeinpurmenſchgeſinvndkeingothatvildiein derkeezerywarend.

Ior der welt .ijᵐcccciij .
eſgerꝰ

nus .ix .
iar .vj .

erwaseinroͤmervndſinvater
hießHabundus .
monet .x .tag

Diſerzepherinushatgeordenetdasalchriſtendie.xij.jaraltſintſollentdasſacramentoffenlichempfachenamoſtertagvnddasallegeſchir
diemanzuͦmaltarbruchtgleſinoderzininſientnithültzinalsmanvoraltenzitēpflagdaskoͤſtbarlichbluͦtchriſtiinhültzenengeſchirenſegnendarnachhatergeziertder
kirchenzugͦenoͤmendasmandiegleſingeſchirabgetonhatalsdoſtatdecō .di .j .ca.
vaſa.Haterſuſtouchvilguͦtterdinggeordenet.zulͦetſtwardergemartertvnndimfri¬denchriſtibegraben.
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